
Für den Inhalt verantwortlich : Adolf heiehert

ioige 42 Wien , 27 . Februar 1942.

Einzahlungs - und Abfuhrtermine der Wiener städtischen Steuern

und Abgaben im März 1942

iag: Abgabe
Dem Abgabepflichtigen obliegende

Handlung: _ _

10 , Bürgersteuer:

Ge t ranke st euer:

Ve rgnügungs s teu e r:

Abfuhr der von den Arbeitgebern im Mo¬
nat Februar 1942 entsprechend den Ein¬
tragungen auf den Dohnsteuerkarten 1942
von ihren Arbeitnehmern , einbehaltenen
Bürgersteuerteilbeträge an das Betriebs,
finanzamt

Einzahlung der Steuer für die im Monat
Februar 1942 abgegebenen steuerpflich¬
tigen Getränke

Einzahlung der Steuer für die Zeit vom
16 . bis 28 . Februar 1942 für Betriebe
mit wiederkehrenden Veranstaltungen

16 . Reichsgrund steu nr:
( 35 . )

Lohnsumme ns t cu •' r

Soweit Zahlungsaufträge für die Reichs-
g r undRteuer z ugesteilt sind , gelten die
darin festgesetzten Zahlungstermine.
Für die Yoreinzahlungen ist bei Grund-
stücken als Reichsgrundsteuer ( Erstar¬
rungsbetrag ) je l/l . 2 der vor dam 1,4#
1941 zu leistenden Jahressteuer an Miet-
aufwand Steuer , Hausgroschenabgabe , Zins¬
groschensteuer , B ode nwer t ab gab e von ver¬
bauten Liegenschaften , Bodenwertabgabe
von unverbauten Grundflächen , Mietzins¬
steuer , Arealsteuer , Hausklassensteuer,
Grundsteuer ( soweit nicht der Grundbe¬
sitz laut Einheitswertbescheid dem 1and-
und forstwirtschaftlichen Vermögen zu¬
gerechnet worden ist ) einzuzahlen
Einzahlung für den Monat Februar .1942



R ath aup —rJ aöh r i eh t 0 n Wien , 11* »Qbruar 19 i 2

Tagt Abgabe 1 Ue m
~Ä >gäbepflicht 1 gen obllegende

i Handlung _ __
1 6 * Kanalräumungs ge bührt

( 15 * )
Colonlagebühr *

Einzahlung fjlr den Monajb Februar 1942

Einzahlung der Monatsrat - März 1942
der Jahresgebühr

'
25 # Ve r gnügung 0 steuert Einzahlung der Steuer für die Zeit

vorn 1 , bis 19 . März 1942 für Betriebe
mit wiederkehrend -en Veranstaltungen

. »?"■■■■».»' T* 11' " T " '»- p* ." 'wMfn . '

v
( 1 . ) r- 31 , Feuerwehrbeitrags Abfuhr der im Monat Februar 1942 fäl-

. . . lifr gewordenen Beiträge

10t Amt11ehe Verlautbarung
=5 s= ~ s ; si —:3= M ä » SS =: pr p

'
SSc= 2̂ sc s* 9=» :er Uf

fei 'braueherböchstprelse der wichtigsten gemüeosorten^
Wirsingkohl A/ß je kg

" grünbl,Sorten
Weißkraut je kg
Rotkraut je kg ■

Kohlspros «en je kg
Vogerlsalat } je kg;
Endiviensalat , ge bl , l/U

" grün je kg
ßtungelspinnt A/B je kg
Kohlrabi m,L . A l/ll/Ul

0 j * kg
Karotten A/B je kg
Rote Möhren je kg
Helle Mähren je kg

27/25 Rettich ach * , br, , je kg
30/28 Rote Rüben je kg
19 Halm - und weiße Kohlrüben
30 Helle Kohlrüben je kg
92 Porree je kg

40 Zwiebel A l/A/G je kg
27/19 Belers11wurzeln je kg 46
23 Pastinak je kg 24
70/54 Petersilgrünes je kg 290
14/11/3 Sellerie m,L . i/H/lIJ
29 ßtüolc 30/24 / li

u

21

o . L , MRm50 mm
j « kg 50

ßuppenpelleriq 16
Kartoffeln:—■■+1— - "- r ■ J,

je kg : weiß , rot , blau 9
gelb 10
Jiiliperljj 12

IViürp 1942 , und zwar nur für War ® aup
A' ian und Hied -. rdonau und nur für beste Qualität . Hindere Ware muß
entsprechend billiger verkauft werden . Ware , die aus Gebieten außer,
halb Wiens und Hiederdonauo stammt , ist der Herkunft nach tu beaeloh-
nen und nach den festgesetzt ; : « Bestimmungen zu kalkulieren , Cie voll¬
ständigen Listen sind auf den Märkten angesohlagen und können bei den
Maxktamtsabteilungen besagen .werden ( 10 Rpf je gtiiok ) ,

Die '
flächetproisp gelten ab 1

r ) ■
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